
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Die Bürgermeisterin Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

321/2020 

 

Bildung, Jugend und 
Soziales 

öffentlich x   
 

Karp, Anja nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Haupt- und Finanzausschuss 17 24.11.2020 

Rat der Kreisstadt Mettmann  15.12.2020 
 

  

Wiederwahl Behindertenbeauftragte der 

Kreisstadt Mettmann 
  

Finanzielle Auswirkungen ja 
  

Kosten 2.000,- € (jährlich; Aufwandsentschädigung) 
  

Produkt 05.05.02 
  

Haushaltsjahr 2021 ff. 
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung x ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin:   gez. Traumann 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

Der Sozial-und Familienausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Mettmann, Frau Mabel 
Stickley auch für die kommende Legislaturperiode zur ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten der 
Kreisstadt Mettmann zu bestellen. 
 

 

Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
Die Grünen    
SPD    
FDP    
Zur Sache!ME    
AfD    
Die Linke    
Bürgermeisterin    
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Verwaltungserläuterung: 

Mit Datum vom 30.05.2017 beschloss der Ausschuss für Familie und Soziales die Einführung der 

Funktion einer ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten. 

 

Am 23.10.2017 wurde Frau Mabel Stickley gemäß § 2 Absatz 3 der Regelung über die 

allgemeinen Belange von Menschen mit Behinderung in der Kreisstadt Mettmann für die Amtszeit 

des amtierenden Rates zur ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten gewählt. Die 

Wahl/Bestellung wurde an die Legislaturperiode gekoppelt. 

 

Bei dem dargestellten Aufwand in Höhe von 2.000,- €/jährlich handelt es sich ausschließlich um 

Aufwandsentschädigungen (Fahrtkostenersatz, Literatur, Seminargebühren u.ä.). 

 

Frau Stickley nimmt diese Aufgabe mit großem Einsatz und Leistungsbereitschaft wahr. 

Aufgrund ihrer umfangreichen Kenntnisse und bestehenden Netzwerk ist sie weder im Bereich der 

Verwaltung noch bei allen Akteuren im Stadtgebiet verzichtbar. 

 

Frau Stickley ist zudem ehrenamtliche Mitarbeiterin bei der Alzheimer - Gesellschaft Düsseldorf & 

Kreis Mettmann (im Hause Sankt Elisabeth) und damit auch aktiv in der „jutestuw“, dem 

Seniorentreff im Sankt Elisabeth, dem Alzheimer-Café sowie ehrenamtliche Mitarbeiterin bei den 

„Helfenden Händen“, einer ehrenamtlichen Initiative des Runden Tisches für Seniorenfragen.  

Sie ist aktiv in den Arbeitsgruppen des „Demenznetzes“ unterwegs und hat an verschiedenen 

Veranstaltungen zum Thema „Seniorenbegegnungsstätten“ teilgenommen. 

 

Für die nächste Amtsperiode des Rates der Kreisstadt Mettmann stellt sich Frau Stickley erneut 

zur Wahl. 

 

Die Verwaltung empfiehlt die Wiederwahl von Frau Mabel Stickley für die kommende 

Legislaturperiode sehr gerne und nachhaltig. 

 

 

Gez. Sucic 

 

 

 

 

 


